
GEMEINDEMITTEILUNGEN

Am Dienstag, 26. April 2016, findet um 19:30 Uhr eine öffentliche
Sitzung des Ortsrates Geestenseth im Feuerwehrhaus Geesten-
seth, Hollbreek 2, 27619 Schiffdorf, statt.
Tagesordnung
TOP Tagesordnungspunkt
1.-8. Geschäftsordnungsregularien
9. Wahl des Ortsbürgermeisters/der Ortsbürgermeisterin in der

Ortschaft Geestenseth und ggf. eines/einer stellv. Ortsbür-
germeisters/in 75/2016

10.-12. Geschäftsordnungsregularien
Die Sitzungsvorlagen können über www.schiffdorf.de, Rubrik

„Ratsinformationssystem“ – „Bürgerzugang“ eingesehen werden.
Zu Beginn und zum Ende der Sitzung
findet eine Einwohnerfragestunde statt.

Gemeinde Schiffdorf, Der Bürgermeister, Wirth

GESCHÄFTLICHES
WWW.SODI.DE

Wurster
Nordseeküste

Heute in
Dorum
····························································

Doppelausstellung „...ausgesucht!
Malerei. Skulptur. Plastik“, von Doris
John und Johann Behrends, Kulturfo-
rum Land Wursten, Poststraße 16, 15
bis 18 Uhr.
Watt’n Bad, Am Kutterhafen 3,

04741/960171, 10 bis 18 Uhr.
Polizeistation, 04742/254950.
Rathaus geöffnet, 04742/87-0,
Westerbüttel 13, 8 bis 12 Uhr, 13.30
bis 16 Uhr.
Jugendfreizeitstätte, Poststraße
16, 04742/253910, 15 bis 20 Uhr.
Diakonisches Werk, Speckenstraße
5, 9 bis 12 Uhr.

Midlum
····························································

Jugendfreizeitstätte, Kirchpfad 3,
04741/2594, 15 bis 20 Uhr.

Misselwarden
····························································

Fahrbücherei, Bushaltestelle, 16.50
bis 17 Uhr.

Mulsum
····························································

TSV Mulsum, 8.30 bis 10 Uhr Nordic
Walking; 15 bis 16 Uhr Qigong; 16 bis
17 Uhr Turnen weibliche Jugend; 17
Uhr Reha-Sport Wirbelsäulengymnas-
tik, 18.15 bis 19.15 Uhr Laufen für
Anfänger, Leitung: Tanja Martens,
0157/72051962; 18.15 bis 19.30 Uhr
Tischtennis Jugend, Leitung Frank Ho-
meyer, 0151/26057252; 19.30 bis
22 Uhr Tischtennis Herren, Leitung:
Lutz Behme, 0170/7323639, Turn-
halle.

Padingbüttel
····························································

Fahrbücherei, Am Wehl/Bushalte-
stelle, 17.05 bis 17.30 Uhr.

Wremen
····························································

Verkehrsverein Nordseebad Wre-
men, Gästezentrum, Rolf-Dircksen-
Weg 33, 04705/210, 10 bis 16.30
Uhr.
Kurioses Muschelmuseum, Ro-
senstraße 3, 04705/605, 10 bis 12
Uhr, 14 bis 16.30 Uhr.
Leuchtturm „Kleiner Preuße“,
bei Schietwetter geschlossen, Wremer
Tief, 04705/309, 11 bis 15 Uhr.
Museum für Wattenfischerei,
Wurster Landstraße 118, 14 bis 17
Uhr.
Fahrbücherei, Grundschule, 16.10
bis 16.40 Uhr.
Übungsschießen, Schützenverein
Wremen, Schützenhaus, 19 Uhr.
Jugendfreizeitstätte,Wremer
Straße 99a, 15 bis 20 Uhr.

Sie haben etwas aus Cappel, Cappel-
Niederstrich, Dorum, Midlum, Missel-
warden, Mulsum, Padingbüttel oder
Wremen zu erzählen, Sie haben etwas
mitzuteilen, dann bitte eine Mail an
landwursten@nordsee-zei-
tung.de
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Im August 2015 hatte der TÜV
festgestellt, dass die „elektrische
Anlage der Großwasserrutsche
umfangreiche technische Mängel“
aufweist. Die Fehler waren so
gravierend, dass der Rutschbe-
trieb noch vor dem offiziellen
Saisonende (15. September) ein-
gestellt werden musste.
Die Frage nach Reparatur oder

Abriss hatten die Tourismuspoliti-
ker während ihrer Beratungen für
das laufende Haushaltsjahr zu-

gunsten der Rutsche beantwortet.
Schließlich war die 655000 Euro
teure Anlage einst mit Fördermit-
teln in Höhe von 306000 Euro
bezuschusst worden. Geld, das
im Falle eines Abrisses zum jetzi-
gen Zeitpunkt anteilig zurückge-
zahlt werden müsste. Hinzu kä-
men Abrisskosten von geschätz-
ten 51000 Euro.
Für die Reparatur stehen

30000 Euro im Hauhaltsplan der
Gemeinde. Doch über diese Sum-
me darf die Kommune bis auf
weiteres nicht verfügen. „So lange
der Haushalt nicht genehmigt ist,
dürfen wir nur das ausgeben, was
unbedingt notwendig ist“, erklärt
Kurdirektorin Sandra Langheim.
Mit dieser Maßgabe sei Gemein-
debürgermeister Marcus Itjen
(parteilos) von seinem jüngsten
Haushaltsgespräch in Hannover
zurückgekehrt.
Aber selbst wenn der Etat die

Finanzwächter noch in dieser
Woche passieren würde, sieht
Langheim keine Chance, die Rut-

sche so zeitnah reparieren zu las-
sen, dass sich ein Betrieb im Ver-
lauf der aktuellen Saison (1. Mai
bis 15. September) noch lohnen
würde. Denn zunächst müsste der
Auftrag ausgeschrieben werden.
Inklusive Planungsbüro, Leis-
tungsverzeichnis, Ausschreibun-
gen und Vergabe rechnet die Kur-
direktorin mit einigen Monaten,
die allein diese Planungsphase in
Anspruch nehmen würde.
Der Verlust der Attraktion ist

aus Sicht Langheims zu verkraf-
ten. „Zumindest unter rein wirt-
schaftlichen Aspekten.“ So be-
deutet der Ausfall keinerlei Ein-
nahmeausfälle, da jeder Strandbe-
sucher die Rutsche unentgeltlich
nutzen darf. „Auf der anderen
Seite müssen wir natürlich einen
gewissen Imageverlust in Kauf
nehmen“, gibt die Kurdirektorin
zu bedenken. Zwar gilt Wremen
als Nordseebad, das eher bei jün-
geren Paaren und älteren Urlau-
bern als bei Familien gefragt ist.
„Bei den einheimischen Kindern

war die Rutsche aber sehr be-
liebt.“ Auf 3000 bis 4000 Nutzer
kam der Freizeitspaß pro Jahr.
Durch die einjährige Rutsch-

pause spart die Gemeinde die
jährlichen Betriebskosten von
rund 30000 Euro – inklusive
technischer und Rutschaufsicht
sowie jährlichen Instandhaltungs-
kosten – ein.

Jetzt hat sich’s ausgerutscht
Von Heike Leuschner

WREMEN. Das Nordseebad Wre-
men ist in diesem Jahr um eine
Attraktion ärmer. Zum ersten
Mal seit der Eröffnung vor 14
Jahren bleibt die Großwasserrut-
sche am Grünstrand eine kom-
plette Saison lang gesperrt.
Grund ist die angespannte Haus-
haltslage der Gemeinde Wurster
Nordseeküste.

Großwasseranlage in Wremen bleibt 2016 gesperrt – Keine Haushaltsmittel für Reparatur

Reparaturstau: Die 108 Meter lange Großwasserrutsche am Wremer Grünstrand bleibt in diesem Jahr geschlossen. Foto Leuschner
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› 2003: Die Großwasserrutsche am
Wremer Strand wird eröffnet.

› 2006: Eine Sturmflut reißt den ein-
betonierten Auslauf der Rutsche
aus ihrer Verankerung.

› 2012/2013: Frost- und Seewasser-
schäden im Betriebskeller setzen
der Anlage zu.

› 2015: Der TÜV schließt die Rutsche
wegen technischer Mängel.

Pannenrutsche

MISSELWARDEN. Kein Platz war
mehr frei im Alten Pastorenhaus
in Misselwarden beim Auftritt der
Songwriterin Kyle Carey. Es war
eines der wenigen Konzerte, die
die Amerikanerin in diesen Wo-
chen in Deutschland gibt. Detlev
Ferk, im Pastorenhaus zuständig
für die Musiktechnik, hatte die
Sängerin vor drei Jahren bei ei-
nem Konzert in Holland kennen-
gelernt und so den Kontakt her-
gestellt für ihren Auftritt im Rah-
men der „Spring 2016 European
Tour“.
141 Besucher erlebten ein Kon-

zert, in dem Carey mit Gitarre
und ihrer berührenden, zauber-
haften Stimme von der Tradition
amerikanischer Folksongs ge-
prägte Lieder vortrug. Auch wa-
ren deutliche Elemente der kelti-
schen Kultur aus Irland und

Schottland zu erkennen. Ihre
Musik nennt sie deshalb auch
„Gaelic-Americana“, eine einzig-
artige Verbindung traditioneller

Klänge von beiderseits des Atlan-
tiks. Kyle Carey hatte in Missel-
warden die amerikanische Violi-
nistin Amy Merell und den nie-

derländischen Mandolinenspieler
Ronnie Janssen an ihrer Seite, die
mit ihr zusammen ein harmoni-
sches Gesamtbild boten. Sie prä-
sentierte aber auch einige Solo-
stücke.
Ihr aktuelles Album „North

Star“ wurde 2014 in Glasgow mit
exzellenten Gastmusikern einge-
spielt. Natürlich gab es daraus
auch im Alten Pastorenhaus meh-
rere Lieder zu hören, die eher ru-
hig, aber dadurch um so eindring-
licher vorgetragen wurden. Das
fand auch Marcus Itjen, Bürger-
meister der Gemeinde Wurster
Nordseeküste, der die „sehr feine,
zarte Musik, vorgetragen von drei
sehr guten Musikern“ lobte. Die-
se Einschätzung zeigte sich auch
an der Reaktion des Publikums,
das das Trio erst nach zwei Zu-
gaben verabschiedete. (stn)

Zauberhafter Folk im Alten Pastorenhaus
US-Musikerin Kyle Carey tritt im Rahmen ihrer Europatournee in Misselwarden auf – Ausverkauft

Folkmusikerin Kyle Carey (Mitte) hatte bei ihrem Konzert im Alten Pasto-
renhaus die amerikanische Violinistin Amy Merell und den niederländi-
schen Mandolinenspieler Ronnie Janssen an ihrer Seite. Foto Stehn

DORUM. Eine kleine Gruppe Ab-
zeichenprüflinge hat sich den
strengen Blicken der Jury auf der

Anlage des Wurster Reitklubs in
Dorum gestellt. Gerade durch die
geringe Gruppengröße war eine

viele intensivere Vorbereitung auf
alle Disziplinen möglich gewesen,
so dass sich alle Teilnehmer her-
vorragend präsentieren konnten.
Neben dem Reitabzeichen 5 und
4, wurde auch das Reitabzeichen
4 dressurspezifisch und das Lon-
gierabzeichen 5 von den Wer-
tungsrichtern Klaus-Jürgen
Scheele und Nina Horstkemper
abgenommen. Mit durchweg aus-
gezeichneten Durchschnittsnoten
haben alle Prüflinge bestanden.
Die erfolgreichen Teilnehmer wa-
ren: Kathrin Herfort (RA5), Alina
Stürtz (RA4), Aukje Endrowait,
Dorothea Neif, Mia Schüür (je
RA4), Stefan Kallaß (dressurspe-
zifisch); Silvia Böden (LA5). (nz)

Spitzenleistung auf dem Pferd
Teilnehmer absolvieren sehr gute Abzeichenprüfungen im Wurster Reitklub

Freuen sich über die Erfolge (von links): Kathrin Herfort, Mia Schüür (1.
Reihe); Dorothea Neif, Alina Stürtz, Stefan Kallaß, Silvia Böden, Aukje En-
drowait, Klaus-Jürgen Scheele und Nina Horstkemper (2. Reihe). Foto privat

DORUM. Der TuS Dorum stellt
am Sonnabend, 30. April, ab
17 Uhr wieder einen Maibaum
vor dem Vereinsheim in der
Valger Landstraße auf. Mit ver-
einten Kräften und mit Unter-
stützung vieler Besucher soll
der geschmückte Baum in die
Höhe gezogen werden. Für Es-
sen und Trinken ist gesorgt. (ul)

TuS Dorum
stellt Maibaum auf

Tradition

Kompakt

DORUM. Die Doppelausstellung
„...ausgesucht! Malerei. Skulp-
tur. Plastik“ von Doris John
und Johann Behrends zeigt das
Kulturforum Dorum in seinen
Räumen in der Poststraße 16.
Die Ausstellung ist noch bis
Sonntag, 24. April, dienstags
bis sonnabends, je 15 bis 18
Uhr, sowie sonn- und feiertags
von 11 bis 18 Uhr geöffnet. (nz)

Malerei
und Skulpturen

Ausstellung

DORUM. Unter dem Motto:
„Mollig & Mobil“ will der TuS
Dorum zukünftig eine wö-
chentliche Sport- und Ernäh-
rungsstunde (90 Minuten) für
Frauen und Männer anbieten.
Ziel ist es dabei, die Teilneh-

mer langsam an ein Bewe-
gungsprogramm sowie eine Er-
nährungsumstellung heranzu-
führen. Bei einer Mindestteil-
nehmerzahl von zehn Personen
soll das Projekt wöchentlich
einmal in der Zeit von 18 bis
19.30 Uhr stattfinden. Der Wo-
chentag wird noch bekanntge-
geben. Treffpunkt ist das Ver-
einsheim des TuS Dorum in ei-
nem nicht einsehbaren Raum,
so dass die Gruppe ganz unter
sich ist.

Kostenloser Infoabend
Als Mitglied des TuS Dorum
kostet das ganze Programm sie-
ben Euro pro Monat. Margrit
Berger als ausgebildete Traine-
rin leitet die Übungsstunden.
Am Donnerstag, 12. Mai, 18
Uhr, findet ein kostenloser In-
formationsabend im Vereins-
heim des TuS Dorum statt.
Für Fragen und Anmeldun-

gen steht Margrit Berger zur
Verfügung. Die Übungsleiterin
ist unter 04742/3442957
erreichbar. (ul)

Sport und
Ernährung
im Fokus

TuS Dorum

MULSUM. Der TSV Mulsum
startet am Freitag, 22. April,
von 20 bis 21.30 Uhr mit einem
Tanzkursurs für Fortgeschritte-
ne in der Turnhalle in Mulsum.
Die Leitung des Kurses über-
nimmt ein ausgebildeter Tanz-
lehrer. Für weitere Infos und
Anmeldung steht Volker Beck-
mann, 04742/8502, zur
Verfügung. (ul)

Tanzlehrer kommt
zum Sportverein

TSV Mulsum

DORUM. Der Verein zur Förde-
rung der Pferdezucht Land Wurs-
ten und Umgebung richtet am
Sonntag, 1. Mai, wieder eine Foh-
lenschau aus. Die Veranstaltung
findet auf dem Turnierplatz des
Wurster Reitklubs statt und be-
ginnt um 10.30 Uhr.
Züchter haben noch bis Frei-

tag, 22. April, die Möglichkeit, ih-
re Frühlingsboten beim Dorumer
Gestütsleiter Hans-Heinrich Fri-
cke unter 04742/2100 bezie-
hungsweise mobil unter
0176/96493106 anzumelden.

Zuchtgebiet Hannover
Teilnahmeberechtigt sind alle
Fohlen, die von Hengsten ab-
stammen, die für das Zuchtgebiet
Hannover zugelassen sind. Darü-
ber hinaus sind in diesem Jahr
erstmals auch Nachkommen von
deutschen Reitpony- und Haflin-
gerhengsten für die Schau zuge-
lassen.
Für jedes Fohlen ist ein Start-

geld von zehn Euro vom Veran-
stalter festgesetzt worden. Ausrei-
chend Parkmöglichkeiten sind
auf dem Schützenplatz ausgewie-
sen. (jm)

Fohlen können
noch gemeldet
werden

Pferdezucht Land Wursten


